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Top Design
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Innovative
Licht-
Technologie

Die Faszination von
individuellem Fahrzeug-
design.
Top Design: Innovativ und
ästhetisch. Großartig anzu-
schauen, das schöne Gefühl
einer gut getroffenen Wahl,
die Bestätigung guten Ge-
schmacks – Hella erfüllt all
diese eindeutigen oder ver-
borgenen Wünsche. Aktuelles
und modernes Design schafft
diese Faszination.
Setzen Sie auf den neuesten
Trend. Geben Sie Ihrem Fahr-
zeug das gewisse Etwas.

Infos: 0180 5 250001 (0,12 €/Min.)
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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

gemeinsam mit meinen Präsidiums-
kollegen heiße ich Sie alle zum heu-
tigen Meisterschaftsspiel in der Oberliga 
Westfalen gegen den VFL Bochum II
ganz herzlich Willkommen. Unser be-
sonderer Gruß geht an Mannschaft, 
Trainer, Offizielle und Fans unserer Gäs-
te aus Bochum. 

Zwei Punkte aus vier Spielen – davon 
drei Heimspiele – sind definitiv nicht 
ausreichend, um unsere ambitionierten 
Ziele zu erreichen. Die Enttäuschung 
darüber ist sicherlich nicht nur bei mir 
sehr groß. Insbesondere das Ergebnis 
(1:5) aus Emsdetten, respektive das Zu-
standekommen geben mir zu denken. 
Das Thema Aufstieg dürfte sich – trotz 
der noch verbleibenden sieben Spiele 
– für uns erledigt haben, zumal der SC 
Verl in seinen letzten Spielen eine sou-
veräne und konstante Leitung gezeigt 
hat. 

Mit dieser Entwicklung kann und bin 
ich nicht einverstanden. Wenn man 
ernsthaft oben mitmischen will, und di-
ese Chance war da und wird so schnell 
wahrscheinlich nicht wiederkommen, 
muss man mit mehr Leidenschaft und 
Herzblut fighten. All das, was sich die 
Mannschaft in der Hinrunde – insbe-
sondere in den Heimspielen – so sen-
sationell erarbeitet hat, wurde leicht-
fertig vergeben.

Im Laufe der Woche hat das Präsidium 
der Mannschaft deutlich zu verstehen 
geben, dass wir uns solche Leistungen 
wie in Emsdetten nicht mehr gefallen 
lassen. Die Mannschaft muss nun be-

weisen, dass sie Charakter hat – nicht 
nur uns, sondern vor allem unseren 
Fans, Zuschauern, Sponsoren und auch 
sich selbst gegenüber. 

Mit dem VFL Bochum II, dem Del-
brücker SC, Westfalia Herne und den 
Preußen aus Münster, empfangen wir 
noch sehr attraktive Gegner „Am Wald-
schlösschen“. Speziell in diesen Spie-
len vor heimischer Kulisse, aber auch 
in den restlichen Auswärtspartien, er-
warten wir Kampf, Einsatzwillen und 
totale Identifikation mit dem SV 08. Ist 
dies gegeben, werden auch (jederzeit 
mögliche) Niederlagen verziehen.

Mit dem VFL Bochum II kommt inner-
halb kürzester Zeit die dritte spiel-
starke Bundesliga-Reservemannschaft 
zum Waldschlösschen. VFL-Trainer 
Nico Michaty hat mit seiner Mann-
schaft zwar die letzten sechs Spiele 
nicht mehr gewinnen können, das 0:1 
am letzten Sonntag in Gütersloh war 
aber sicherlich mehr als unglücklich, 
denn die Bochumer waren über weite 
Strecken des Spiels die bessere Elf. Mit 
Sebastian Hille besitzen sie außerdem 
einen exzellenten Torjäger, der in der 
laufenden Saison bereits 13 Treffer (da-
von 7 auswärts) erzielen konnte.

Obwohl noch sieben Spieltage ausste-
hen, laufen die Vorbereitungen für die 
kommende Saison intern bereits auf 
Hochtouren. Ich darf somit alle Zweifler 
und Pessimisten beruhigen, denn auch 
wenn bei uns nichts nach Außen dringt 
und SAT1 keine Berichterstattung über 
unsere Arbeitsplatzvergabe bringt, dür-
fen Sie alle versichert sein, dass wir 
im nächsten Jahr erneut eine spielstar-
ke und erfolghungrige Mannschaft am 
Waldschlösschen präsentieren werden 
– dies gilt natürlich auch für die va-
kante Trainerposition.

Für heute wünsche ich mir nur eins: 
Eine aufopferungsvoll kämpfende SV 
08-Mannschaft, die dann sicherlich 
auch wieder lautstark von unseren Fans 
und Zuschauern unterstützt wird.

Ihr Friedhelm Barczik
Präsident
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DIE FAKTEN

1.  SC Verl   26  18 6 2   49 : 19  30   60  

2. Arm. Bielefeld II  27  15 7 5   58 : 31  27   52

3. FC Schalke 04 II  27  16 4 7   50 : 30  20   52

4. SV Lippstadt 08 27  16 4 7   45 : 31  14   52

5.  FC Gütersloh 2000  27  15 6 6   42 : 25  17   51

6. SC Preußen Münster  27  14 6 7   42 : 24  18   48

7. Westfalia Herne  26 15 3 8   46 : 33  13   48

8. SF Lotte  27  10 8 9   50 : 45  5   38

9. VfL Bochum II  27  10 4 13   46 : 39  7   34

10. Delbrücker SC 26 10 4 12   34 : 37  -3   34

11. FC Eintracht Rheine 27  8 5 14   37 : 48  -11   29

12. SV Emsdetten 05  27  6 9 12   37 : 54 -17   27

13. Hammer SpVg  27  7 6 14   33 : 50  -17  27

14. Spvgg. Erkenschwick  27  6 8 13   30 : 45  -15   26

15.  SF Oestrich-Iserlohn  26  6 7 13   27 : 49  -22   25

16. RW Ahlen II  27  6 6 15   25 : 42  -17   24

17. SG Wattenscheid 09  26  4 8 14   39 : 61  -22   20

18. VfB Hüls  26  5 5 16   21 : 48  -27   20

Die aktuelle Tabelle

Nächstes Heimspiel
Gegen den Delbrücker SC am 
06.05.2007 um 15:00 Uhr im Stadion 
„Am Waldschlösschen“

Nächstes Auswärtsspiel
Gegen SC Verl am 29.04.2007 
um 15:00 Uhr im „Stadion an der 
Poststraße “ 

Adresse
SC Verl 1924 e.V.
Stadion an der Poststraße 
33415 Verl

Wegbeschreibung nach Verl von der
A2 aus Richtung Gütersloh kommend
 Abfahrt Gütersloh / Verl
 Ca. 10 km bis Ortseingang Verl 
 An der vierten Ampel rechts zum 

 Parkplatz 
 Ca. 5 Min. Fußweg zum Stadion 

 
Von der A33 aus Richtung Paderborn /
Detmold kommend
 Abfahrt Sennelager / Verl
 Ca. 15 km bis Ortseingang Verl 
 An der Gaststätte Jägerhof rechts 
 Nach ca. 100 m links zum Parkplatz

Der aktuelle Spieltag
Spvgg. Erkenschwick – SF Lotte
Hammer SV – SV Emsdetten 05
SF Oestrich-Iserlohn – Arm. Bielefeld II 
SC Preußen Münster – VfB Hüls
FC Eintracht Rheine – Westfalia Herne 
FC Schalke 04 II – Rot-Weiß Ahlen II 
SG Wattenscheid 09 – Delbrücker SC 
FC Gütersloh 2000 – SC Verl
SV Lippstadt 08 – VFL Bochum II

1. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine 3 : 0 (1 : 0)
2. Spieltag FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08 3 : 0 (2 : 0)
3. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09 2 : 1 (0 : 0)
4. Spieltag FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08 2 : 0 (1 : 0)
5. Spieltag SF Lotte – SV Lippstadt 08 2 : 1 (0 : 0)
6. Spieltag SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 4 : 1 (2 : 1)
7. Spieltag SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08 0 : 4 (0 : 2)
8. Spieltag SV Lippstadt 08 – Spvgg. Erkenschwick 2 : 0 (0 : 0)
9. Spieltag Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 0 : 0 (0 : 0)
10. Spieltag SV Lippstadt 08 – SV Emsdetten 05 4 : 1 (2 : 0)
11. Spieltag VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 1)
12. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Verl 3 : 1 (2 : 0)
13. Spieltag Delbrücker SC – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 0)
14. Spieltag SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II 2 : 1 (0 : 1)
15. Spieltag SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08 1 : 3 (1 : 0)
16. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfB Hüls 2 : 0 (2 : 0)
17. Spieltag SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08 3 : 0 (1 : 0)
18. Spieltag FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08  3 : 0 (2 : 0) 
20. Spieltag SG Wattenscheid 09 – SV Lippstadt 08  2 : 3 (2 : 1) 
21. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 2 : 0 (1 : 0) 
23. Spieltag Hammer SpVg – SV Lippstadt 08 1 : 1 (1 : 1)
24. Spieltag SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn  3 : 0 (1 : 0)
25. Spieltag Spvgg. Erkenschwick – SV Lippstadt 08 0 : 1 (0 : 0)
19. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II  0 : 2 (0 : 0) 
26. Spieltag SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II  1 : 1 (0 : 0)
22. Spieltag  SV Lippstadt 08 – SF Lotte  1 : 1 (1 : 0)
27. Spieltag SV Emsdetten 05 – SV Lippstadt 08  5 : 1 (2 : 1) 
28. Spieltag SV Lippstadt 08 – VFL Bochum II  So. 22.04.07  15:00 
29. Spieltag SC Verl – SV Lippstadt 08  So. 29.04.07  15:00 
30. Spieltag SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC  So. 06.05.07  15:00 
31. Spieltag RW Ahlen II – SV Lippstadt 08  So. 13.05.07  15:00 
32. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne  So. 20.05.07  15:00 
33. Spieltag VfB Hüls – SV Lippstadt 08  Mo. 28.05.07  15:00 
34. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster  So. 03.06.07  15:00 

Der Spielplan des SV Lippstadt 08

4 5

Stand: 16.04.2007

Nachh.-Sp.

Nachh.-Sp.



Der heutige Gegner – 
VFL Bochum II

Tor Andreas Luthe, 
Niclas Schmidt

Abwehr David Czyszczon, Patrick Fabian,
Daniel Klinger, Dennis Klöckner, 
Hendrik Könemann, 
Marc-Andre Nimptsch

Mittelfeld Pascal Groß, Dennis Kirchen,
Martin Lyttek, Lucas Oppermann, 
Suri Ucar, Dennis Yilmaz, David Zajas 

Angriff Dilaver Güclü, Sebastian Hille,
Stefan Kratofiel, Christian Schlösser,
Patrick Ziegler

Trainer Nicolas Michaty

AUF DER TRAINERBANK
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SV magazin Hallo Heinz! Der „Auf-
stiegszug“ scheint ohne den SV 08 ab-
gefahren zu sein – wie enttäuscht bist 
Du persönlich?

Heinz Knüwe Ja, das scheint so zu sein. 
Verl macht einen sehr stabilen Ein-
druck. Die Enttäuschung ist schon groß 
besonders was die eigenen Ergebnisse 
betrifft.

SV magazin Wenn man sich die Ergeb-
nisse der vergangenen zwei Wochen 
anschaut, war der SC Verl die einzige 
Konstante in dieser Liga. Demnach 
steht die Mannschaft auch zu Recht an 
der „Pole-Position“, richtig?

Heinz Knüwe Vollkommen richtig.

SV magazin Unsere augenscheinliche 
„sportliche Krise“ ist eng mit den drei 
letzten Heimspielen verbunden, in de-
nen wir einfach nicht genug Punkte 
geholt haben. Besonders enttäuschend 
verlief das Spiel gegen die Sportfreunde 
Lotte: Nach dem überraschenden Aus-
gleich der Gäste, hatte die Mannschaft 
noch über 30 Minuten Zeit das Blatt 
wieder zu wenden. Kannst Du dieses 
Spiel bitte noch einmal aus Trainersicht 
Revue passieren lassen.

Heinz Knüwe Das Spiel gegen Schalke 
verlieren wir durch eine Unachtsamkeit 
bei einer Standardsituation (Ecke). Ein 
0:0 wäre in Ordnung gewesen. Gegen 
Bielefeld II war das 1:1 (ohne Issa) ab-
solut in Ordnung. Beim Spiel gegen 
Lotte (ohne Issa und Mainka) war nach 
dem Ausgleich der Akku absolut leer. 
Das vierte Spiel in elf Tagen hatte Spu-
ren hinterlassen.

SV magazin Das anschließende „1:5-
Debakel“ bei der abstiegsbedrohten SV 
Emsdetten 05 war sicherlich der nega-
tive Höhepunkt in dieser Saison. Unter 
Berücksichtigung des Spielverlaufs (mit 
einer eigenen Führung im Rücken, die 
man – bei hochsommerlichen Tempe-
raturen – konsequenter und vor allem 
kontrollierter hätte verteidigen können) 
eigentlich nicht nachvollziehbar – hast 
Du eine plausible Erklärung für den 
„Einbruch“?

Heinz Knüwe Die ersten 30 Minuten 
mit der Führung im Rücken waren in 
Ordnung. Die Fehler im Abwehrbereich 
danach gravierend. Das dritte Gegentor 
direkt nach der Halbzeit war dann ent-
scheidend für diese hohe Niederlage.

SV magazin Natürlich ist die Ent-
täuschung im gesamten Umfeld nur 
deshalb so groß, weil Du und Deine 
Mannschaft die SV 08-Fans in der Hin-
runde mit wirklich außergewöhnlichen 
Leistungen beeindruckt habt. Was sind 
denn aus Deiner Sicht die Gründe, dass 
man diese Leistungen nicht auch in der 
Rückrunde abrufen konnte?

Heinz Knüwe Nach dem Kalenderjahr 
2006 wird der SV Lippstadt 08 auf 
sportlicher Ebene ganz anders wahr-
genommen. Hinzu kommt, dass wir in 
der Rückrunde nicht von Verletzungen 
verschont geblieben sind wie es in der 
Hinrunde der Fall war. Und leider haben 
einige Spieler tatsächlich nicht mehr an 

Der Kader des VFL Bochum II                            Foto: www.vfl-bochum.de

die Form der Hinrunde anknüpfen kön-
nen.

SV magazin Welche Maßnahmen hast Du 
ergriffen, um der Mannschaft klar zu ma-
chen, dass die restlichen Saisonspiele, 
speziell die wirtschaftlichen Belange (Zu-
schauereinnahmen, Sponsorenzufrieden-
heit) und das äußere Image des SV 08 
betreffend, weiterhin von großer Bedeu-
tung sind?

Heinz Knüwe Schon nach dem Pokal-
spiel in Cappel habe ich der Mannschaft 
gesagt, dass ich so einen Auftritt nicht 
nochmals dulde. Das Spiel in Emsdetten 
haben nicht viele Spieler zur Rehabilita-
tion genutzt. Schade, dass Verletzungen 
oder Krankheiten mir nicht so viele Mög-
lichkeiten lassen, um personell reagieren 
zu können.

SV magazin Mit dem VFL Bochum II prä-
sentiert sich heute erneut die Reserve 
eines Bundesligisten „Am Waldschlöss-
chen“. Als „alter VFLer“ weißt Du besser 
als jeder andere um die Schwierigkeit der 
Aufgabe. Was muss Deine Mannschaft be-
achten, um dennoch als Sieger den Platz 
zu verlassen?

Heinz Knüwe Wir müssen hier zu Hause 
wieder mehr Dominanz ausüben, Fußball 
mit Leidenschaft aber auch mit Köpfchen 
spielen, damit wir der gestiegenen Er-
wartungshaltung auch gerecht werden. 
Die Bochumer werden uns in allen Mann-
schaftsteilen alles abverlangen.

SV magazin Vielen Dank für das Ge-
spräch, Heinz. Im Namen aller Fans und 
Freundes des SV 08 erhoffen wir uns eine 
Trotzreaktion des Teams auf die jüngsten 
Negativerlebnisse, beginnend mit dem 
heutigen Heimspiel gegen den VFL Bo-
chum II.



IM TEAM

1
Klein, florian
*02.01.1982
Tor

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld
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4
Gersch, Tore
*10.03.1985
Abwehr

2
Rasic, Josip
*12.10.1978
Abwehr

7
Mainka, Robert
*03.08.1982
Angriff

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

3
Schulte, Denis
*15.01.1984
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Kruphölter, Andre
*25.07.1974
Abwehr

20 
Seidel, Sören
*10.10.1972
Angriff

Der Kader des SV Lippstadt 08

11
Dyballa, Marc
*26.01.1984
Mittelfeld

10
Hustadt, Dennis
*22.08.1978
Mittelfeld

16
Öztürk, Kurtulus
*07.04.1980
Mittelfeld

17
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

18
eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

12
da Costa, Daniel
*29.10.1984
Mittelfeld

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Physiotherapeut

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Torwarttrainer

Knüwe, Heinz
*16.01.1956
Cheftrainer

Lietz, Ralf
*11.08.1966
Co-Trainer

19
Ivicevic, Ivica
*19.06.1981
Mittelfeld

21 
Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Mittelfeld

14
Özkaya, Orhan
*25.03.1978
Mittelfeld



59557 Lippstadt . 59872 Meschede

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de

Tel. Lippstadt: 02941 970415 
Tel. Meschede: 0291 299415

MEYER-TOCHTROP

Ob Gemeinde, Stadt und Land,
alle sind auf uns gespannt,
aber auch im Bereich „privat“,
sind wir einfach bärenstark.

Lasst Euch daher einfach verwöhnen
von Lippstadts größtem Bauunternehmen.



Autoservice für Pkw + Transporter
–	 Motordiagnosen	mit	Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer	und	Bremsen-Service
–	 Inspektion	(zum	Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service	
	 (Wir	lagern	Ihre	Räder	fachgerecht	und	günstig	bis	zur	nächsten	Saison)
–	 Schnellspur,	Stoßdämpfertester,	Bremsenprüfstand	(mit	Prüfprotokoll)
–	 4-Rad	Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA	(täglich	im	Haus	und	nach	Vereinbarung)
–		AU	(Abgasuntersuchnung	nach	§47	STVO)
–		Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service	(Überprüfung	inkl.	Kältemittelwechsel)

Hansastraße	19
Ecke	Westernkötter	Str.	
59557 Lippstadt
	
Telefon	0	29	41/	28	77-0
Fax	0	29	41/	28	77	77
info@reifen-tiemann.de

Stirper	Straße	52
Ecke	Pappelallee	
59557 Lippstadt 

Telefon	0	29	41/	28	66-0
Fax	0	29	41/	28	66	77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am	Lülingsbusch	1
Ecke	Bürener	Str.
59590 Geseke

Telefon	0	29	42	/	28	42
Fax	0	29	42	/	7	72	45
geseke@reifen-tiemann.de

Die	Reifen	Tiemann-point	S-Fachbetriebe	sind	
längst	nicht	nur	Profis	fürs	Fahrwerk,	sondern	
auch	der	attraktive	Partner	in	Sachen	Auto-
Service.

... und wir 
können 
noch mehr!

www.reifen-tiemann.de



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.

Geschäftsstelle
Stadion „Am Waldschlösschen“
Barbarossastraße 3
59555 Lippstadt

Ansprechpartner 
Daniel Craes
Tel.: 02941 9686998
Fax: 02941 9687333
Mobil: 0171 2281024
office@svlippstadt08.de

Öffnungszeiten
Dienstags 09.30 - 12.30 Uhr
Donnerstags 09.30 - 12.30 Uhr

Postanschrift
SV Lippstadt 08 e.V.
Postfach 2646
59536 Lippstadt

Clubheim / VIP-Lounge
Ansprechpartnerin
Melanie Kirchgessner
Mobil: 0160 7052348
(Mo. - Fr. 16:00 - 18:00 Uhr) 
catering@svlippstadt08.de

www.svlippstadt08.de

Namen und Adressen

Das Präsidium

Präsident
Friedhelm Barczik
(Marketing und Sponsoring)

Vize-Präsident
Franz-Josef Günther
(Sportlicher Leiter)

Vize-Präsident
Simon Brenzinger
(Finanzen und Controlling)

Der Aufsichtsrat

Aufsichtsratsvorsitzender
Kai Hartelt

stellv. Aufsichtsratsvorsitzender
Dr. Michele Puller

Aufsichtsratsmitglieder
Johannes Althoff, Manfred Hartelt,
Carsten Knepper, Horst Krilleke,
Mathias Maiworm, Heinrich Risken,
Georg Schierholz
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Kurtulus Öztürk

Was tust Du am Ende eines 
Arbeits-/Trainingstages am liebsten?
Zu Hause relaxen

Welche berühmte Person 
würdest Du gerne mal treffen?
Eva Mendez

Wo verbringst Du Deinen 
Urlaub am liebsten?
Türkei / Antalya

Dein „Traumverein“ (neben 
dem SV 08 versteht sich)?
FC Barcelona

Welches ist Dein Lieblingslied?
Thriller, Michael Jackson

Dein Lieblingskinofilm?
Der Prinz von Samunda

Was ist für Dich die bisher tollste 
Erfindung der Menschheit?
Das Auto

Worüber kannst Du so richtig lachen?
King of Queens

Wenn Du ein Buch schreiben würdest, 
welchen Titel würde es haben?
Mein Leben

Wer ist für Dich die wichtigste 
Person in Deinem Leben?
Familie

Welches sind Deine positiven /
negativen Charaktereigenschaften?
Positiv: ehrgeizig, ehrlich
Negativ: ungeduldig

Was wärst Du geworden, wenn Du 
kein Fußballspieler wärst?
Rennfahrer / Pokerspieler

Wer ist / war für Dich der größte 
Sportler aller Zeiten?
Mohammed Ali

Welche Schlagzeile willst Du nie 
über Dich in der Zeitung lesen?
Kutte Öztürk schwer verletzt

Welcher „Droge“ bist du verfallen?
Handy

08-FUFFZEHN / KONTAKT ZUM SV 08
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UNSERE JUGEND

Nachdem die Mannschaft der E3-Jugend 
im Sommer 2006 neu zusammen gestellt 
wurde, startete sie sehr erfolgreich mit 
einem 15:1 Sieg über Grün-Weiß Ben-
ninghausen in die Qualifikationsrunde 
2006. Nach diesem Traumstart gewann 
das Team am Ende die Qualifikation 
souverän mit acht Siegen aus acht 
Spielen und 68 geschossenen Toren.

Die anfängliche Begeisterung musste 
jedoch zu dem Zeitpunkt großer Er-
nüchterung weichen, als die Hallensai-
son begann: Ein dritter Platz beim FC 
Gütersloh 2000 war der größte Erfolg 
des Teams. Die Hoffnung aufzugeben, 
steht dieser motivierten Mannschaft 
nicht, und so gingen die jungen SV 08-
Kicker mit personeller Verstärkung und 
einem großen Stück Selbstbewusstsein 
im Gepäck in die Frühjahr- / Sommer-
Hauptrunde 2007. Trotz ihrer Motivation 
und dem nach wie vor starken Mann-
schaftsgeist hat die Jugend seitdem je-
doch einige Rückschläge einstecken 
müssen. Gleich im erstem Spiel der jun-

gen Saison erwischte der TSV Rüthen 
die SV 08-Kicker kalt und gewann die 
Partie eindeutig. Nach dieser ersten 
Niederlage der Saison folgten zwei Un-
endschieden (2x 2:2) gegen Blau-Weiß 
Lipperbruch und den TuS Anröchte so-
wie ein Sieg in Overhagen. Als Ergebnis 
dieser durchwachsenen Saison muss 
sich die Mannschaft im Moment mit ei-
ner Platzierung im Mittelfeld der Tabel-
le begnügen (Platz 5). Doch die Mann-
schaft und der Trainer schauen positiv 
in die Zukunft. Mit einem Sieg am 19.4. 
in Erwitte könnte die Mannschaft wie-
der in die Erfolgsspur zurück finden. 

Zum Schluss dankt der Jungedvorstand 
im Nahmen des gesamten Teams ganz 
herzlich den Eltern – unseren größten 
Fans – für ihre Unterstützung, Geduld 
und Anteilnahme.

Text: Henning Friedrich

E3-Junioren wollen zurück in die Erfolgsspur

Trotz guter Leistungen reichte es dies-
mal für unsere U9-2 leider nicht zum 
Turniersieg. Während der Osterfeiertage 
fand bei strahlendem Sonnenschein ein 
international besetztes Fußballturnier in
Gennep / Niederlande statt. Insgesamt 
kämpften 36 Mannschaften aus 5 Län-
dern um den Turniersieg in der U9 Al-
tersklasse. Die Vorrunde fing sehr gut 
an! Hier brillierte unsere Mannschaft 
mit zwei Siegen und 15:2 Toren, wes-
halb die Jungs als Gruppenzweiter ab-
schließen konnten. Auch der Start in die 
Finalrunde war vielversprechend, die 

Kleinen zeigten Kampfgeist und spiele-
risches Geschick. Trotzdem mussten wir 
uns aufgrund der körperlichen Überle-
genheit der U9-Spieler aus England ge-
schlagen geben. An erster Stelle stand 
aber bei allen Beteiligten der Spaß am 
Sport. Die Reise war nicht nur für die 
Kinder ein tolles, besonderes Erlebnis, 
sondern auch für die mitgereisten Er-
wachsenen. Den Zusammenhalt und 
die Freundschaft innerhalb der Mann-
schaft hat diese Fahrt jedenfalls sehr 
gefördert. Möglich war der spannende 
Exkurs allerdings erst durch die freund-

Die F1-Jugend konnte nach Abschluß 
der sehr erfolgreichen Hallensaison 
(man musste nur eine Niederlage hin-
nehmen) auch auf dem Rasen an die 
starken Darbietungen anknüpfen. Nach 
vier Spieltagen hat die Mannschaft 
bereits vier Siege auf dem Konto und 
weist ein beeindruckendes Torverhält-
nis von 35:2 Toren auf. Mit Spannung 
wird jetzt das Duell gegen die F-Ju-
gend des VFL Bochum am 21.04.07 er-
wartet. Spieler und Trainer sind davon 
überzeugt, sich auch dort achtbar aus 
der Affäre ziehen zu können.

Ergebnisse

Allagen – SV Lippstadt 08    1 : 12

SV Lippstadt 08 – Mönninghausen 8 : 0

SV Lippstadt 08 – RW Horn 7 : 0

SV Lippstadt 08 – SW Suttrop   8 : 1

Text: Carsten Meißner

F1-Junioren auf Höhenflug

F2-Junioren erreichen guten Platz in Holland

liche Leihgabe des LTV – er stellte der 
Mannschaft einen Minibus zur Verfügung. 
Im Namen der Mannschaft bedanken wir 
uns ganz herzlich beim LTV!

Text + Bilder: Heinz Dreinhoff
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F2-Jugend erfolgreich auf Spenderfang SV-Nachwuchs bei 
Schalke gefragt

Der vielversprechende Nachwuchsspie-
ler Jean-Pascal Thiel vom SV Lippstadt 
08 hat jetzt schon sein zweites Probe-
training „auf Schalke“ absolviert. Jean-
Pascal überzeugte die verantwortlichen 
Talentscouts mit einer hervorragenden 
Leistung. Alle wichtigen Einheiten hat 
der junge Torwart „auf den Punkt“ 
sauber abgeliefert. 

Aufgrund dieser Vorstellung hat Schal-
ke 04 Jean-Pascal zu fünf weiteren 
Trainingseinheiten der U14 eingeladen 
– und das, obwohl der Bundesliga-
nachwuchs seine Planungen für die 
neue Saison eigentlich schon abge-
schlossen hatte. Darüber freute sich 
auch der Torwarttrainer von Schalke 
04, Oliver Reck.

Es ist kein Geheimnis: So wichtig, wie 
die Jugendarbeit für einen Verein ist, so 
sehr fehlen hier auch oft die nötigen 
Mittel für Ausrüstung, Fahrten zu ent-
fernten Turnieren und andere Dinge. 

„Kein Grund, den Kopf hängen zu las-
sen“, haben sich die Jungs unserer F2-
Jugend gedacht und eine neue Angriffs-
taktik gewählt: Bei Heimspielen der 1. 
Mannschaft wird jeder einzelne Fan in 
die Deckung genommen, und zwar so 
lange, bis er eine Kleinigkeit spendet.

Gesagt, getan: In den Spielen gegen 
Schalke II, Bielefeld II und Lotte sam-
melten die Kleinen fleißig Geld für das 
Mannschaftskonto. Als Gegenleistung 
gab‘s funkelnde Kinderaugen und ein 

SV-Magazin. Heute sind die Kleinen 
wieder unterwegs. 

Wir würden uns daher freuen, wenn Sie 
mit einer kleinen Spende einen großen 
Beitrag zur Jugendarbeit leisten.
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„Fußball muss man lieben“, erklärte Jür-
gen Rehberg als Chef-Scout des Schalker 
Jugendbereichs bei seinem Besuch in der 
Soccer Arena den über 60 Kindern, die 
dort am dreitägigen Oster-Fußball-Camp 
teilnahmen. Für Jürgen Rehberg, der seit 
acht Jahren für den Schalker Jugendbereich 

verantwortlich zeichnet, war die Fahrt nach 
Lippstadt mit einem Abstecher nach An-
röchte verbunden. „Dort habe ich als Kind 
zwei Jahre gewohnt,“ so Rehberg, der aber 
auch freimütig bekannte, dass sein Herz-
blut trotz Arbeit für RW Essen oder Borus-
sia Mönchengladbach immer auf Schalke 

Schalker Chef-Scout trainiert mit Talenten

Sport und Freizeit total auf 1.800 qm!

gerichtet war. Das Trainingscamp dauerte 
insgesamt drei Tage. Die insgesamt 60 
Kinder wurden in drei Gruppen eingeteilt. 
„Bei den jüngeren Spielern wollten wir 
den Spaß am Spiel wecken und fördern“, 
erklärt Sören Seidel, Stürmer beim SV 08 
und Jugendtrainer auf Zeit, „den älteren 
haben wir dagegen gezielt Tipps gegeben, 
wie sie sich verbessern können.“ 

Am Ende jeder Trainingseinheit gab es ein 
Abschlussspiel, bei den Mahlzeiten waren 
dann alle Kinder und die Trainer zusam-
men. 

Am letzten Tag demonstrierten die Nach-
wuchskicker den Trainern Jürgen Rehberg, 
Peter Knoop und Sören Seidel ihre neu 
erworbenen Leistungen. Seidels Fazit: „Es 
hat mir richtig viel Spaß gemacht dort mit-
zuwirken. Peter Knoop hat dieses Event 
sehr gut organisiert. Unter diesen Jugend-
lichen sind richtig viele Talente, die man 
weiter fördern muss.“ Das Oster-Fußball-
Camp wurde gemeinsam von der Lippstäd-
ter Soccer Arena und Peter Knoop orga-
nisiert.
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A-Jugend (16- bis 18-jährige), die damals 
unter der Leitung von Dirk Aring stand. 
Denn nicht nur dass Ralf sein „Hobby“ 
sehr ernst nahm, der Informatiker er-
stellte auch privat eine eigene Inter-
netseite für die SV-Jugend und fütterte 
sie regelmäßig mit Nachrichten. Dann 
folgte zunächst der Wechsel zur B-Ju-
gend (14- bis 16-jährige). Und als Marco 
Meik im letzten Jahr ins Verbands-Team 
des FLvW Westfalen ging, sprang Ralf 
gerne ein, um den Posten als Trainer 
der 2. Mannschaft zu übernehmen. 

„Ich finde es spannend, dass immer 
mehr Jungs in die Mannschaft kommen, 
die ich damals schon in der B-Jugend 
trainiert habe. Das ist ein tolles Ge-
fühl.“ Aktuell steht die 2. Mannschaft 
im unteren Mittelfeld und kämpft um 
eine bessere Platzierung. „Aber unser 
langfristiges Ziel ist, die Jungs zu for-
dern, zu fördern und möglichst viele 
von ihnen später im Kader der ersten 

Mannschaft unterbringen zu können.“ 
Und die Internetberichte? Die schreibt 
Ralf Heider nach wie vor, und zwar für 
die zweite Mannschaft, die A-, C- und D-
Jugend – alles in Eigenregie. Nur, dass 
jetzt alle Mannschaften und Berichte 
auf der Internetseite des SV 08 zentral 
dargestellt werden. „Die ganze Sache 
macht mir riesigen Spaß“, schließt der 
Nachwuchsschmied das Interview, „ich 
wünsche mir nur, dass wieder mehr 
Zuschauer zu den Spielen der zweiten 
Mannschaft kommen und unsere Jungs 
anfeuern.“ 

Vielen Dank für Deinen Einsatz, Ralf! 
Mit Deiner Arbeit sorgst Du nicht nur 
für eine gute Ausbildung unserer Ju-
gend, Du nimmst der Redaktion auch 
noch Arbeit im Online-Bereich ab. Wir 
wünschen Dir und der 2. Mannschaft, 
dass Ihr die Saison auf einem der obe-
ren Tabellenplätze abschließt.

Fleißige Hände – Folge 8: Der Nachwuchsschmied

Ohne seine vielen fleißigen Hände wäre 
ein Oberligist glatt aufgeschmissen. Der SV 
Lippstadt 08 macht hier keine Ausnahme. 
Mit dieser Serie wollen wir Ihnen die Per-
sonen vorstellen, die hinter den Kulissen 
– zum größten Teil ehrenamtlich – für einen 
funktionierenden Vereinsbetrieb sorgen. 

Exakt zur Jahrtausendwende hat der SV 
Lippstadt etwas getan, das sich später als 
absoluter Glücksgriff erweisen sollte: Er „en-
gagierte“ Ralf Heider als Co-Trainer für die 
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Lippstädter Schiedsrichter erfolgreich

Die Spitzenschiedsrichter des Fußball-
kreises Lippstadt haben erfolgreich an den 
jährlichen Verbandsprüfungen, die dieses 
Mal im Nachbarkreis Gütersloh stattfan-
den, teilgenommen. Der Kreis Lippstadt 
war mit sieben Schiedsrichtern, die in der 
kommenden Saison 2007/08 oberhalb der 
Kreisliga eingesetzt werden sollen, ange-
treten. Unter den Augen des Vorsitzenden 
des Verbands-Schiedsrichterausschusses 
Gundolf Walaschewski mussten 30 Regel-
fragen richtig beantwortet und verschie-
dene Lauftests, unter anderem ein Cooper-
Test (12-Minuten-Lauf ), bestanden werden.   

Zu den Schiedsrichtern, die in der kom-
menden Saison maximal Spiele in der Be-
zirksliga leiten, gehören wie bisher: Jörg 
Brisken (SuS Sichtigvor), Maxime Nsimba 
(SC Lippstadt DJK), Michael Rinkowski (TV 
Kallenhardt), Frank-Peter Sczesny (SW 
Suttrop) und Dirk Solzbach (SV Lippstadt 
08). Neu im Kreis der Bezirksliga-Schieds-
richter ist Durica Dzijan (Westfalia Erwitte). 
Jens Lindemann (TUS Belecke) konnte an 
der Prüfung nicht teilnehmen und wird 
diese zu einem späteren Zeitpunkt nach-
holen. Seine inzwischen neunte Saison 
in der Verbandliga wird der Lehrwart Til-

man Maucher (SC Mettinghausen) im 
Sommer beginnen. Die Lehrwarte Lothar 
Stahn und Tilman Maucher erklären: „Wir 
freuen uns über die erfolgreiche Prüfung 
und hoffen, dass gerade die jüngeren Be-
zirksliga-Schiedsrichter mittelfristig noch 
die ein oder andere höhere Spielklasse 
erreichen.“ Zuletzt mussten zwei Landes-
liga-Schiedsrichter aus beruflichen bzw. 
gesundheitlichen Gründen ihre Plätze ab-
geben. 

Text: www.flvw-lippstadt.de

Kluft zwischen alten und jungen Schiris schließen  

Unparteiische wählen Vorsitzenden Sieg-
fried Hilgers einstimmig wieder. Hubert 
Hense und Daniel Craes neu im Ausschuss. 
Qualität steigern. 
 
Das größte Lob für die Schiedsrichter kam 
vom Kreisvorsitzenden Georg Schierholz. 
„Der Kreis ist von großen Skandalen ver-
schont geblieben. Es ist alles ruhig über 
die Bühne gegangen“, bedankte er sich 
am Montag während des Kreisschieds-
richtertages bei den 62 anwesenden Un-
parteiischen für deren Einsatz. Doch auch 
Schierholz weiß, dass nicht alles eitel Son-
nenschein ist, wenn es um die Männer in 
der schwarzen Kluft geht. „Wir brauchen 
viel, viel mehr von euch. Die Quantität 
ebenso wie die Qualität erhöhen, dies 
steht auch beim Kreisvorstand ganz oben 
auf der Liste“, erklärte Schierholz. Und 

nachdem aufgrund des Personalmangels 
seit dem Winter die Spiele der D-Kreisliga 
nicht mehr besetzt werden, denkt offenbar 
auch der Kreis über neue Anreize nach. So 
könnten zum Beispiel Vereine belohnt wer-
den, wenn sie ihr Schiedsrichtersoll über-
erfüllen sollten.

Während solch ein Modell (noch) Zukunfts-
musik ist, gibt bei den Schiedsrichtern 
einer weiterhin den Ton an: Einstimmig 
bestätigten die Unparteiischen Siegfried 
Hilgers als ihren Vorsitzenden. „Ich werde 
versuchen, das Schiff zu führen“, versprach 
Hilgers. Mit im Boot befinden sich die Bei-
sitzer Werner Meyer, Uwe Bühring, Hubert 
Hense und Daniel Craes. Das Quartett wur-
de bei vier Enthaltungen ohne Gegenstim-
me gewählt. Die beiden „Neuen“ Hense 
und Craes übernehmen dabei die Posten 

von Udo Schimanke sowie Norbert Büse, 
die nach neun- bzw. dreijähriger Mitarbeit 
ausschieden.

Eine wichtige Aufgabe für den Ausschuss 
sei laut Hilgers, die große Kluft zwischen 
jungen und alten Schiedsrichtern zu 
schließen. „Das ist uns bislang nur teil-
weise gelungen“, gestand der alte und 
neue Vorsitzende in einer Bilanz der letz-
ten drei Jahre selbstkritisch ein. Außerdem 
soll mit den Lehrwarten Tilman Maucher 
und Lothar Stahn, die einstimmig wieder-
gewählt wurden, ein neues Lehrsystem 
installiert und die monatlichen Beleh-
rungen an einem anderen Wochentag als 
montags abgehalten werden.

Fast die Hälfte der 62 Anwärter, die in 
den letzten drei Jahren einen Schiedsrich-
terschein machen wollten, dürfte diese 
Neuigkeit jedoch kaum noch interessie-
ren: Nur 34 von ihnen sind noch vor-
handen. „So mancher war zu blauäugig. 
Und einige wollten sich vielleicht nur den 
freien Eintritt in die Bundesliga-Stadien 
sichern oder das Schiri-Soll ihres Vereins 
erfüllen“, schätzte Hilgers.

Einige haben jedoch länger ausgehalten: 
Willi Gilleßen, Anton Rennkamp sowie 
der fehlende Mokhtar Landoulsi sind seit 
25 Jahren aktiv und wurden ebenso ge-
ehrt wie Tobias Götte, Guido Swoboda 
und Axel Schwade für ihre zehnjährige 
Tätigkeit.  

Bild + Text: www.flvw-lippstadt.de
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30. Minute: Als die komplette Lippstädter 
Verteidigung nicht im Bilde war, markier-
te Celik mit einem trockenen Schuss aus 
halblinker Position den Ausgleich. Beim 2:1 
in der 39. Minute, ebenfalls durch Celik, 
behinderten sich Sven Dyballa und Keeper 
Milos Mandic gegenseitig. Fast wäre Ce-
lik kurz vor der Pause sogar noch das 3:1 
gelungen, als Emsdetten die Gäste nach

Issa Issa (rechts) kehrte nach seiner Verlet-
zung in die Startelf zurück, konnte aber kaum 
Akzente setzen.

deren Eckball förmlich überrumpelte. Den 
endgültigen K.o. versetzte Sinan Celik dem 
Tabellenzweiten in der 47. Minute. Sven 
Dyballa fälschte seinen Schuss zum 3:1 ab. 
Von den Knüwe-Kickern war jetzt nichts 
mehr zu sehen. Sie wirkten platt und aus-
gepumpt. Lediglich Issa Issa, der ebenso

Marc Dyballa (rechts) spielte zwar ohne Ge-
sichtsmaske, aber trotzdem nicht befreit auf.

wie seine Teamkollegen weitgehend un-
auffällig wirkte, versuchte es noch mal mit 
einem Schuss aus der Distanz. Ivica Ivice-
vic wandelte nach einem Foul an der Roten 
Karte, der Schiedsrichter beließ es jedoch 
bei Gelb. Auch ohne Überzahl schraubten 
die Münsterländer das Ergebnis noch auf 
5:1. Günner und Ridder trafen in der 61. 
und 89. Minute.

Lüt

Der SV Lippstadt kann sich den Meis-
tertitel in der Oberliga Westfalen ab-
schminken. Beim abstiegsbedrohten 
SV Emsdetten kassierten die Schwarz-
Roten gestern mit 1:5 die höchste Sai-
sonniederlage und rutschten auf den

Kurtulus Öztürk (hinten) bereitete mit einem 
Freistoß das 1:0 für den SV Lippstadt vor.

vierten Rang ab. Kein Spieler erreichte 
auch nur annähernd seine Normalform. 
„Ich hätte acht Mann auswechseln kön-
nen“, zeigte sich auch Trainer Heinz 
Knüwe nach dem Abpfiff bitter ent-

täuscht von der schwachen Leistung 
seiner Schützlinge. Bei 29 Grad Hitze 
wurden die Gäste eiskalt ausgekontert. 
Die Platzherren stellten sich hinten rein 
und lauerten über Böwing-Schmalen-
brock und Celik auf ihre Chancen. Eine 
Taktik, die hundertprozentig aufging. 
Auch deshalb, weil die Lippstädter 
Abwehr einen rabenschwarzen Tag er-
wischt hatte. Denis Schulte und Sven 
Dyballa schienen mit dem falschen Fuß 
aufgestanden zu sein. Bei ihnen lief gar 
nichts zusammen. Von vornherein pas-
sen musste Robert Mainka (Leistenver-
letzung). Der Stürmer saß lediglich auf 
der Bank, um in der Schlussphase für 
einen möglichen Siegtreffer eingewech-
selt werden zu können. Doch soweit kam 
es erst gar nicht. Der SV startete eigent-
lich ganz ordentlich in die Partie, ergriff 
die Initiative und bemühte sich um den 
Führungstreffer. Der gelang Sören Sei-
del in der 26.Minute. Einen Freistoß 
von Kurtulus Öztürk köpfte der 34-Jäh-
rige zum 0:1 in die Maschen. Emsdetten 
störte das Tor wenig. Der SV 05 rührte 
weiter Beton an, um dann blitzschnell 
zuzuschlagen. So geschehen in der 

Am liebsten hätte sich Denis Schulte gestern nach der 1:5-Niederlage beim SV Emsdetten 
vermutlich im Rasen des Salvus-Stadions vergraben. Auch wenn er hier liegt, der Abwehr-
spieler stand weitgehend neben sich.

Meisterschaftsspiel bei der SV Emsdetten 05 vom 15.04.2007 – Titelträume geplatzt
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SV Lippstadt verliert 1:5 bei der abstiegsbedrohten SV Emsdetten
und kassiert damit die höchste Niederlage der gesamten Saison.



»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.
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NACHLESE

34-jährige Angreifer per Kopf zum 1:0. Die 
ersten zehn Minuten der zweiten Halbzeit 
boten in einer insgesamt eher mittelmä-
ßigen Partie die meisten Höhepunkte. In 
dieser Phase ging es rauf und runter. Zum 
Entsetzen der Lippstädter Fans landete ein 
35-Meter-Schuss von Schütte in der 62. 
Minute zum 1:1 im Netz. Natürlich wollten 
die Lippstädter das dritte Heimspiel in Fol-
ge nicht schon wieder ohne Sieg beenden 
und verstärkten ihre Bemühungen. Doch 
entpuppten sie sich dabei in der Offensive 
als zu harmlos.

Dennoch hätte Daniel da Coste das 2:1 er-
zielen müssen. Aber anstatt aus 14 Metern
direkt abzuziehen, legte er sich den Ball auf 
den anderen Fuß und wurde abgeblockt. 

Abends, 19.28 Uhr, in Lippstadt: Die Maske 
sitzt! Marc Dyballa spielte wegen eines Nasen-
beinbruchs mit einem Gesichtsschutz

Jetzt war es ganz offensichtlich, dass der 
Tabellenzweite Issa Issa und Robert Main-
ka nicht so ohne weiteres ersetzen kann. 
Den Knüwe-Kickern fehlte einfach die 
Durchschlagskraft. 

Da die Sportfreunde offenbar mit dem Re-
mis zufrieden waren, spielte sich das Ge-
schehen in der Folgezeit zumeist im Mittel-
feld ab. Fast wäre Lotte trotzdem noch der 
Siegtreffer gelungen, als ein Freistoß von 
Lüttmann in der 92. Minute nur haarscharf 
am Lippstädter Gehäuse vorbeizischte.

Lüt

Der SV Lippstadt ist im Kampf um die 
Meisterschaft leicht zurückgefallen. Wäh-
rend die Knüwe-Kicker am Donnerstag-
abend im Heimspiel gegen die Sport-
freunde Lotte nicht über ein 1:1 hinaus-
kamen, siegte Spitzenreiter SC Verl in 
Delbrück mit 2:0 und hat nun bei zwei 
Begegnungen weniger zwei Punkte Vor-
sprung vor der Waldschlößchen-Elf.

Kurtulus Öztürk stand am Donnerstag-
abend zum ersten Mal in der Lippstäd-
ter Startformation, dafür musste Tore 
Gersch auf die Bank. Das Spiel hatte 
noch gar nicht richtig begonnen, da war 
es für Robert Mainka bereits zu Ende. 
Der schnelle Stürmer schied mit einer 
Leistenverletzung aus. Ein Schock für 
die Gastgeber, die auch auf Issa Issa 
verzichten mussten. Davon mussten 
sich die Schwarz-Roten erstmal erholen. 
Sie verließen sich dabei weitgehend auf 
den brandgefährlichen Sören Seidel. 
Der Stürmer visierte in der 16. Minute 
nach schöner Vorarbeit von Marc Dybal-
la und des eingewechselten Daniel da 
Costa den Außenpfosten an.

Dann war Lotte an der Reihe. Glück für 
die SVer, dass sie in der 26. Minute 
nach einem Kopfball aus kurzer Dis-
tanz das 0:1 in höchster Not abwenden 
konnten. Kurz zuvor hielt Milos Mandic 
einen abgefälschten Schuss von Thors-
ten Schütte. Als sich alle auf ein 0:0 
zur Pause eingestellt hatten, schlug 
Sören Seidel doch noch zu. Einen Frei-
stoß von Ivica Ivicevic verwandelte der 

Kurtulus Öztürk (Mitte) spielte am Donnerstagabend zumersten Mal von Anfang an für den 
SV Lippstadt. In der 77. Minute wurde der Mittelfeldspieler allerdings gegen Tore Gersch 
ausgewechselt.

Meisterschaftsspiel gegen SF Lotte vom 05.04.2007 – 1:1 – SV Lippstadt fällt im Titelrennen zurück.
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Sören Seidel bringt Knüwe-Kicker kurz vor der Pause in Führung.
Nach Ausgleich der Sportfreunde Lotte läuft nicht mehr viel zusammen.

Daniel da Costa (l.) wurde schon in der 
9. Minute für den verletzten Robert Mainka 
eingewechselt.



Kontakt
ProVital GmbH
Ravensberger Straße 15
48336 Sassenberg / Füchtorf

Telefon 05426 82-0
Telefax 05426 82-222
E-Mail info@provital.de
Internet www.provital.de

Ansprechpartner
Heiko Grove (Brand Manager)

Die Marke ProVital steht für die opti-
male Kombination von gesunder Ernäh-
rung und sinnlichem Genuss. Die Pro-
Vital-Produkte sind genau das Richtige 
für all diejenigen, die sich bewusst er-
nähren wollen und gleichzeitig höchste 
Ansprüche an den Geschmack stellen –
kurzum: Menschen voller Vitalität, die 
es lieben, auf leichte Art zu genießen. 
Die Geheimnisse des Wellness-Effekts 
von ProVital sind ausgewählte Zutaten, 
schonende Verarbeitung nach ausge-
suchten Rezepten und eine kompro-
misslose Qualitätssicherung. Außerdem 
besteht ein großer Teil des Sortiments 
aus zartem und leichtem Geflügel-
fleisch.

Neben den klassischen Wurst- und Ge-
flügelprodukten, zu denen Salami-, Tee, 
Leberwurst- und zahlreiche Aufschnitt-
Spezialitäten gehören, bietet das Unter-
nehmen auch die Produktrange ProVital 
aktiv – fettreduziert und mit Vitaminen 
und Calcium angereichert.

ProVital im Internet: 
Geschmackvoll und am Puls der Zeit.
Die sympathische „Vera Vital“ präsen-
tiert die Marke ProVital im Internet 
unter www.provital.de – aber nicht nur 
das! Die Mischung aus Engel, Teufel 

und angehender Tanzlehrerin lässt die 
Besucher auch sonst an ihrem Leben 
teilhaben. Was Vera alles erlebt, erfährt 
man(n) in ihrem Tagebuch. Zudem bringt 
Vera ihre Besucher in Sachen Wellness, 
Sport, Musik und Kultur regelmäßig auf 
den neuesten Trend-Stand. Ein Kreuz-
worträtsel mit attraktiven Gewinnen 
rundet das Webangebot ab – aktuell 
findet regelmäßig ein „iPod nano“ von 
Apple seinen neuen Besitzer.

In Form eines Tagebuches – angereichert 
mit Fotos – erzählt Vera Vital über ihr 
Leben in Hamburg, über ihre Versuche 
„den Richtigen“ zu finden und vieles 
mehr. Das Tagebuch hat Weblog-Charak-
ter, sodass die Besucher direkt an Veras 
Schicksal teilhaben und ihre Gedanken 
einbringen können. Der Auftritt erhält 
somit einen interessanten Internet-No-
vela-Charakter. Was Vera erlebt, steht 
weitgehend fest, ist aber durch die 
Webgemeinde durchaus beeinflussbar.

Die Produkte der Marke sind als stän-
diger Begleiter in Veras Abenteuer ein-
gebunden. In Form von Rezepten, als 
Tipps für gesunde Ernährung, aber auch 
in einer eigenen Rubrik „Veras Marke“
werden die Wurstspezialitäten ge-
schmackvoll präsentiert.

SPONSOR DES TAGES
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ProVital im Alltag: Genussvoll und gesund.
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AB SOFORT IM CLUBHEIM

       
    AM WALDSCHLÖSSCHEN.

BÖKLUNDER WÜRSTCHEN GIBT ES

Öffnu
ngszei

ten

      
     D

ienstags ab 19:00 Uhr, Fr
eitags ab 17:30 Uhr, Sa

mstags ab 14:30 Uhr, So
nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Sp
ielbeginn


